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Tierseuchenbehördliche Allgemeinverfügung Nr. 01/2026 zur Aufhebung der 

tierseuchenbehördlichen Allgemeinverfügung Nr. 01/2025 über die Anordnung der Aufstallung von 

Geflügel und Untersagung von Geflügelausstellungen oder Veranstaltungen ähnlicher Art zum 

Schutz gegen die Aviäre Influenza (Geflügelpest) 

 

Hiermit hebe ich meine Allgemeinverfügung über die Anordnung der Aufstallung von Geflügel zum Schutz 

gegen die Aviäre Influenza (Geflügelpest) vom 30.10.2025, Nummer 01/2025, auf. 

Diese Allgemeinverfügung tritt am Tage nach ihrer Bekanntmachung in Kraft. 

Rechtsbehelfsbelehrung: 

Gegen diesen Bescheid kann innerhalb eines Monats nach Bekanntgabe Klage beim Verwaltungsgericht 

Braunschweig, Wilhelmstraße 55, 38100 Braunschweig, schriftlich oder zur Niederschrift des Urkundsbeamten 

der Geschäftsstelle dieses Gerichts erhoben werden.  

Die Klage kann auch in elektronischer Form nach Maßgabe des § 55a der Verwaltungsgerichts-ordnung 

(VwGO) und der Verordnung über die technischen Rahmenbedingungen des elektronischen Rechtsverkehrs 

und über das besondere elektronische Behördenpostfach (Elektronischer-Rechtsverkehr- Verordnung – ERVV) 

eingereicht werden.  

Gemäß § 55d VwGO müssen Rechtsanwälte, Behörden und juristische Personen des öffentlichen Rechts 

einschließlich der von ihnen zur Erfüllung ihrer öffentlichen Aufgaben gebildeten Zusammenschlüsse 

vorbereitende Schriftsätze und deren Anlagen sowie schriftlich einzureichende Anträge und Erklärungen als 

elektronisches Dokument übermitteln.  

Gleiches gilt für die nach der VwGO vertretungsberechtigten Personen, für die ein sicherer Übermittlungsweg 

nach § 55a Abs. 4 Satz 1 Nr. 2 VwGO zur Verfügung steht. Ist eine Übermittlung aus technischen Gründen 

vorübergehend nicht möglich, bleibt die Übermittlung nach den allgemeinen Vorschriften zulässig. Die 

vorübergehende Unmöglichkeit ist bei der Ersatzeinreichung oder unverzüglich danach glaubhaft zu machen; 

auf Anforderung ist ein elektronisches Dokument nachzureichen.  

 

Helmstedt, 15.01.2026 
 
Der Landrat 
 
in Vertretung 
 
 
Gezeichnet Wendt 
 
Erster Kreisrat 
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Rechtsgrundlagen:  

 

• Verordnung (EU) 2016/429 zu Tierseuchen und zur Änderung und Aufhebung einiger Rechtsakte im Bereich der 

Tiergesundheit  

• Delegierte Verordnung (EU) 2020/687 der Kommission vom 17. Dezember 2019 zur Ergänzung der Verordnung (EU) 

2016/429  des Europäischen Parlaments und des Rates hinsichtlich Vorschriften für die Prävention und Bekämpfung 

bestimmter gelisteter Seuchen 

• Verordnung zum Schutz gegen die Geflügelpest (Geflügelpest-Verordnung)  

• Verwaltungsverfahrensgesetz (VwVfG)  

• Verwaltungsgerichtsordnung (VwGO)  

• Gesetz zur Vorbeugung vor und Bekämpfung von Tierseuchen (Tiergesundheitsgesetz)  
 
in der jeweils geltenden Fassung 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 


